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2Unsere Beratungs- und Bildungsangebote

Schwangerschaft
•	Psychosoziale Beratung und Begleitung
•	Rechtliche Fragen zu Schwangerschaft und Arbeit
•	Mutterschaft, Vaterschaft
•	Psychosoziale Beratung bei vorgeburtlicher Untersuchung
•	Finanzielle Hilfe, Überbrückungshilfen in Notsituationen

Ungeplante, ungewollte Schwangerschaft
•	Schwangerschaftsabbruch, psychosoziale und rechtliche Aspekte
•	Ambivalenz, Entscheidungsfindung
•	Offizielle Beratungsstelle für unter 16-jährige Frauen (Pflichtberatung)

Familienplanung
•	Verhütung
•	Kinderwunsch
•	Ungewollte Kinderlosigkeit 
 

Sexualität
•	Eigene und partnerschaftliche Sexualität in verschiedenen Lebensphasen
•	Differenzen und Probleme in der Paarbeziehung
•	Auseinandersetzung mit Veränderungen, Erwartungen, Problemen und Konflikten
•	Erarbeitung von lebbaren Lösungen 

Projekte / Weiterbildungen / Coaching
•	Im Migrationsbereich
•	Für Institutionen
•	Für Fachpersonen

Sexualpädagogische Angebote
•	Kooperation mit Lehrpersonen im sexualpädagogischen Unterricht 
•	Coaching von Lehrpersonen
•	Mitarbeit in Projektwochen
•	Ausleihe div. Materialien. Z.B. Verhütungskoffer 
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Jahresbericht 2022 der Präsidentin

Nach zwei Jahren Pandemie dachten wir alle, 
jetzt können wir wieder aufatmen und zur 
Normalität zurückkehren. Am 24. Februar 
2022 begann jedoch die Invasion russischer 
Truppen in die Ukraine und somit der Aus-
bruch eines Krieges, der mit zunehmender 
Härte und Zerstörung weitergeführt wird.

Die Schweiz hat schnell und unbürokratisch 
gehandelt, Flüchtende wurden aufgenom-
men. Die Beratungsstellen unseres Vereins, 
wurden dadurch nicht mehr belastet. Nur we-
nige Menschen aus der Ukraine beanspruch-
ten diese Hilfe. Es wurden dieses Jahr etwas 
weniger Beratungen als üblich durchgeführt, 

was wohl auf den Personalwechsel zurückzuführen ist. Ende Jahr nahmen vor allem die Bera-
tungen von Schweizer*innen, deutschen und syrischen Familien zu.

Personell standen wir 2022 Jahr vor grossen Veränderungen. Eine langjährige Mitarbeiterin 
verliess die Fachstelle um ihre Freiberufl ichkeit auszubauen und die Stelleninhaberin in Liestal 
konnte leider aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr an ihre Arbeitsstelle zurückkehren. 
Glücklicherweise konnten wir Frau Stephanie Bolliger, welche bereits als Krankheitsvertretung 
ausgeholfen hat festanstellen. Ebenfalls fanden wir mit Frau Michèle Schlageter eine qualifi -
zierte und ausgebildete Fachperson für sexuelle Gesundheit für die Beratungsstelle in Binnin-
gen. Mit viel Engagement, professionellem Hintergrund und Freude an der Arbeit sind die 
beiden Frauen daran, den Verein neu zu gestalten. Ein Schwerpunkt ist das Finalisieren des 
neuen Namens mit Einbezug der Website, dem Logo und dem Auftritt in der Öffentlichkeit 
und unseren Klient*innen, Auftraggeber*innen, Gönner*innen und Sponsor*innen gegen-
über. Der neue Name, Fachstelle «Sexuelle Gesundheit Baselland» soll ein Zeichen sein zur 
Öffnung für alle Menschen, unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung. Selbstverständlich 
zählt die Beratung zu Schwangerschaft- und Beziehungsfragen weiterhin zu den Kernthemen. 
Da die Namensänderung noch nicht ganz vollständig abgeschlossen werden konnte, entschie-
den wir uns den Jahresbericht 2022 nochmals mit dem alten Logo zu veröffentlichen.

Weiterhin pfl egen wir eine enge und angenehme Zusammenarbeit mit der Volkswirtschaft – und 
Gesundheitsdirektion Baselland, vertreten durch Irène Renz, Leiterin Abteilung Gesundheits-
förderung.

An der jährlichen Klausurtagung im August konnten wir mit externer Hilfe unsere Fachstelle 
analysieren und die nötigen Anpassungen wie Richtlinien überarbeiten, das Organigramm 
aktualisieren und eine Geschäftsordnung zu verfassen, umsetzen. Diese Anpassungen sollen 
helfen, die Strukturen und Algorithmen sichtbarer zu machen und für die Mitarbeiter*innen 
die Zuständigkeiten im Vorstand erleichtern. 

Bericht der Präsidentin



3Bericht der Präsidentin

Mit der Anstellung von Herrn Dirk Jakobi per 1. Dezember konnten wir die Einführung einer 
Männersprechstunde umsetzen. Er ist für die Pilotphase mit 10 % angestellt. Wir sind über-
zeugt, dass Herr Jakobi mit seinem Fachwissen und seiner Erfahrung in Zusammenarbeit mit 
den beiden Kolleginnen dieses neue Angebot erfolgversprechend aufbauen kann. Wir sind 
gespannt auf die weitere Entwicklung.

Auch dieses Jahr wurden wir wieder durch die C.& R. Koechlin-Vischer Stiftung unterstützt. 
Dieser Beitrag hilft um Frauen und Familien zu unterstützen, die nicht von anderen Instituti-
onen Hilfe erhalten. Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich bei der Stiftung für 
diesen wertvollen Beitrag. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an alle unsere Sponsor*innen 
und Gönner*innen die unsere Arbeit unterstützen und wertschätzen.

Durch die Veränderungen in diesem Geschäftsjahr war es unabdingbar sich öfters zu Vor-
standssitzungen als üblich zu treffen. Mit grossem Engagement und Interesse für die Optimie-
rung der Fachstelle haben sich die Vorstandsmitglieder eingesetzt. Ich bedanke mich sehr für 
diese gute und konstruktive Zusammenarbeit. An unserem Weihnachtsessen durften wir, die 
Mitarbeiter*innen, Vorstandsmitglieder*innen und zusammen mit den Revisorinnen einen 
gemütlichen Abend verbringen. Gerade in einer Zeit die von Hektik, Angst und Unsicherheit 
geprägt ist, ist es umso wichtiger auch die schönen und glücklichen Momente zu erleben und 
geniessen. Mit diesem Anlass ist uns das gelungen.

Vielen herzlichen Dank an Sie/Euch alle, die die Fachstelle «Sexuelle Gesundheit Baselland» zu 
einem unverzichtbaren Angebot für unsere Bevölkerung machen.

Lucia Mikeler Knaack
Präsidentin
Bottmingen, im April 2023
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Michèle Schlageter

Rückblickend sind die letzten Monate seit meiner Arbeitsaufnahme im September 2022 an 
der Fachstelle Binningen geprägt von vielen bewegenden Lebensgeschichten. In der Paar- wie 
auch Beziehungsberatung wurde mir stets viel Vertrauen und Offenheit entgegengebracht. 

In der interdisziplinären Zusammenarbeit mit anderen Fachleuten und zuweisenden Stellen 
wird mein Alltag durch fachliche Diskurse und kritische, thematische Auseinandersetzungen 
bereichert. 

Auch bietet das bereits vorhandene und weiter ausgebaute Netzwerk weitere wesentliche 
Ressourcen, um der Klientel rasch und unkompliziert Informationen, Beratung und Unterstüt-
zung zukommen zu lassen. Diese Synergien lassen den Arbeitsalltag effizienter aber auch 
gehaltvoller werden. 

Neben all diesen oben erwähnten aussagekräftigen und bedeutsamen Inhalten, zeichnet sich 
ein ganz normaler Arbeitstag ebenfalls durch Humor aus. Das gemeinsame Lachen, auch in 
schwierigen und bedrückenden Situationen, Ereignissen und Entscheidungen, begleitet mich 
und meine Klient*innen durch die Beratung. 

Michèle Schlageter
Beraterin, Binningen

Bericht der Berater*innen
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Dirk Jakobi

Seit Dezember 2022 verstärke ich das Team der Bera-
tungsstelle. Meine Aufgaben sind im Wesentlichen der 
Aufbau der Männersprechstunde, einem Beratungsan-
gebot für Männer im Kanton, sowie die Unterstützung 
der Kolleginnen bei anderen Angeboten der Bera-
tungsstelle, wie etwa Einsätzen an Schulen und ande-
ren Institutionen.

Kurz zu mir: Ich bin 45 Jahre alt, habe einen erwachse-
nen Sohn, stamme aus Deutschland und lebe seit An-
fang des Jahres mit meiner Partnerin in Basel.

Ich bin Sozialpädagoge und Sexualpädagoge. Ich habe 
langjährige Erfahrung in der Beratung von Männern, 
etwa durch meine rund zehnjährige Arbeit bei Pfunz-
Kerle, der Fachstelle Jungen- und Männerarbeit in Tü-
bingen, Deutschland.

Ich freue mich auf die Herausforderung, ein Angebot, das sich spezifisch an Männer richtet, 
aufbauen zu können ebenso wie auf die Zusammenarbeit mit Team und Vorstand.

Dirk Jakobi
Berater
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Stephanie Bolliger

Nun liegt mein erstes Arbeitsjahr in der Fachstelle hinter mir. Es ist geprägt von Wandel und 
Veränderungen, was Unsicherheiten, aber immer auch Chancen mit sich bringt. 

Unser Team wurde durch Michèle Schlageter und Dirk Jakobi, welche sich auf den vorgängigen 
Seiten vorgestellt haben, komplett neu besetzt und das Beratungsangebot durch die Männer-
sprechstunde ergänzt. Zudem hat sich die Bezeichnung unserer Fachstelle geändert. Wir ar-
beiten zurzeit intensiv an unserem neuen Auftritt, um möglichst bald damit an die Öffentlich-
keit zu gehen. 

Männersprechstunde

Die Fachstelle besteht seit 45 Jahren. Im Laufe dieser Zeit wurden die Angebote ausdifferenziert 
und erweitert. Neben dem Beratungsangebot leisten wir Präventionsarbeit und legen einen 
Schwerpunkt auf das Erreichen besonders vulnerabler Personen. Das Angebot richtet sich an 
die Gesamtheit der Bevölkerung des Kantons Basel-Landschaft, unabhängig vom Alter oder 
Geschlecht. Die Fachstelle verteilt sich auf zwei Büros (Binningen und Liestal), um sowohl den 
oberen als auch unteren Kantonsteil zu erreichen.

Die Beratungsstellen wurden bislang von zwei qualifi zierten und engagierten Beraterinnen 
geführt. Mit der Erweiterung des Teams durch Dirk Jakobi soll eine Lücke in der psychosozia-
len Versorgung geschlossen werden. Ein Angebot für Männer*, mit Schwerpunkt sexuelle 
Gesundheit, gab es bis dato im Kanton nicht. 
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Wir gehen davon aus, dass auch Männer* im Kanton einen Bedarf an Unterstützung und 
Begleitung zu den Themen Fruchtbarkeit, Empfängnisverhütung, Familienplanung, Rollenfin-
dung, Sexualität usw. haben.

Dirk Jakobi verfügt über Erfahrungen in Beratung und sexualpädagogischer Arbeit. Er wird 
während der Projektlaufzeit (bis Mitte 2024) mit einem 10 % Pensum an beiden Standorten 
arbeiten und in Vernetzungs- als auch Präventionsarbeit eingebunden sein. Perspektivisch 
sollen auch eigene, themenspezifische Kooperationen und präventive Angebote hinzukom-
men.

Wir erhoffen damit Menschen ansprechen und unterstützen zu können, die bislang nicht den 
Weg zu unserem Angebot finden konnten. Zum anderen soll damit den bisher bereits erreich-
ten Personen die Möglichkeit gegeben werden, zu entscheiden, ob sie sich mit ihren Anliegen 
von einer weiblichen oder einer männlichen Fachperson beraten lassen wollen. Mittels Evalu-
ation erhoffen wir uns eine Etablierung des Angebots. 

Namensänderung

Die Namensänderung war bereits seit geraumer Zeit ein Anliegen der Beraterinnen. Mit der 
Umbenennung von „Kantonale Fachstelle für Schwangerschafts- und Beziehungsfragen“ zu 

„Sexuelle Gesundheit Baselland – Kantonale Fachstelle für Schwangerschafts- und Beziehungs-
fragen“ wollen wir unser breites Angebot unterstreichen und den Zugang öffnen. Die Bezeich-
nung Schwangerschafts- und Beziehungsfragen impliziert, dass die Zielgruppe Frauen*, 
Schwangere oder heterosexuelle Paare sind. Wir jedoch wollen die ganze Bevölkerung anspre-
chen, unabhängig vom Geschlecht, der sexuellen Orientierung/Identität, der Herkunft, der 
Religion, des Alters. Unsere Kernthemen werden jedoch nach wie vor „Schwangerschaft“, 

„Konfliktschwangerschaft“ und „Beziehungen“ bleiben.

Mit der neuen Bezeichnung lehnen wir uns unserer Dachorganisation „Sexuelle Gesundheit 
Schweiz“ an und stehen ganz im Sinne der Aktualität für eine positive, gesundheitsfördernde 
Haltung. 
 
Da unsere Fachstelle den sozialen und medizinischen Fachkräften im Kanton bereits bestens 
bekannt ist, werden auch zukünftig schwangere Frauen* den Weg zu uns finden und von 
unserem breiten Angebot profitieren können. 
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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Am 25. November 2022 fand wieder ein gross angelegter Aktionstag statt, an welchem wir 
als Vertreterinnen der PR-Gruppe Opferschutz mitwirkten. Die PR-Gruppe hat in den letzten 
Jahren mit kleineren und grösseren Aktionen am internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
auf sich aufmerksam gemacht. Hier ein kleiner historischer Abriss: 

2010:  Regenschirme – wir lassen Frauen* nicht im Regen stehen
2011:  Adventskalender - Abendgestaltung mit dem Theater Basel 
2014: Ausstellung «Willkommen zu Hause» 
2015: Forumtheater « E gwalts Überraschig» 
2016: Bäckertüten – Häusliche Gewalt kommt bei uns nicht in die Tüte
2017: Bäckertüten – Häusliche Gewalt kommt bei uns nicht in die Tüte
2019: Cubique – Tanzperformance 
2020: Sattelschutz – Stopp Gewalt gegen Frauen*
2021: Sattelschutz – Stopp sexualisierte Gewalt
2022: Sattelschutz – Gegen Gewalt an Frauen*, Mobiles Targeting, Plakate

Erfreulicherweise hat die PR-Gruppe die letzten Jahre zunehmend 
an Interesse und an teilnehmenden Organisationen gewonnen. 
Inzwischen sind 10 Fachstellen und Departemente der beiden 
Kantone Basel-Landschaft und Basel-Stadt vertreten. Nebst Akti-
onen werden anlässlich des 25. Novembers immer auch ein Me-
diencommuniqué und ein Brief an Ärzt*innen versendet. Je nach 
Ressourcen werden die Aktionen von zusätzlicher Medienarbeit 
begleitet.

Sexualpädagogische Schuleinsätze

In diesem Jahr hatten wir mehrheitlich sexu-
alpädagogische Einsätze in der Sekundarstufe 
1 (Alter: 13 - 16). Nebst Aufklärung zu Themen 
wie, Schwangerschaftsverhütung, Schutz vor 
sexuell übertragbaren Krankheiten und Über-
griffen, liegt uns die Ressourcenstärkung, also 
der gesundheitsfördernde Aspekt, am Herzen. 
Wir möchten die Jugendlichen ermutigen, 
Fragen zu stellen, Dialoge zu führen, ein Wer-
te- und Normensystem zu entwickeln, andere 
Meinungen/Lebensformen zu akzeptieren, 
einen Wortschatz zu erwerben, kurz gesagt, 
sie zu einer selbstbestimmten Sexualität zu 
befähigen. 
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Sexuelle Gesundheit ist ein Teil der allgemeinen Gesundheit und bedeutet nicht nur die Ab-
wesenheit von Krankheit, Funktionsstörungen oder Schwäche. Sie ist ein Zustand körperlichen, 
emotionalen, geistigen und sozialen Wohlbefindens bezogen auf die Sexualität. Es erfordert 
eine positive, respektvolle Herangehensweise an Sexualität und sexuelle Beziehungen, als auch 
die Möglichkeit, lustvolle und sichere sexuelle Erfahrungen, frei von Unterdrückung, Diskrimi-
nierung und Gewalt machen zu können. Das bedingt, dass die sexuellen Rechte aller Menschen 
anerkannt, geschützt und eingehalten werden. 

Retraite in den Räumlichkeiten der Berufsschule Liestal (BBZ BL) mit der Unternehmensent-
wicklerin Heidi Spirgi. 

Michèle Schlageter
Beraterin, Binningen
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Telefonische und Mail Auskünft e und Beratungen
Es haben sich 1327 Personen über Telefon gemeldet, etwas weniger als im Jahr 2021 (1413). 
Davon waren 4/5 Frauen und rund 1/5 Männer. 

Anzahl telefonischer Beratungen 2022 nach Monaten

Wir hatte mit 1577 Personen via Mail Kontakt und vor allem in den Monaten Juni (174) 
und Oktober (162) eine Häufung des Mailverkehrs. Im Jahr 2021 waren 1727.

Anzahl Beratungen per E-Mail 2022 nach Monaten
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Persönliche Beratungen
In den Monaten Januar, Juni und November fanden die meisten Beratungen statt, in den 
Monaten Februar, August und Dezember hingegen am wenigsten (Ferienzeit).
Insgesamt hatten wir im 2022 346 persönliche Beratungen.

Anzahl persönlicher Beratungen 2022 nach Monaten

Alter der Menschen, welche wir persönlich beraten haben
Herausragend sind hier die 35 Beratungen mit 23-jährigen Personen.

Statistik 2022



12 Statistik 2022

So fi nden die ratsuchenden Personen zu uns:

192 der insgesamt 346 Personen waren bereits zuvor bei uns. 58 Personen kommen über me-
dizinische, 38 über soziale Stellen und 44 Personen über andere Personen. Der erstkontakt übers 
Internet ist eher selten der Fall. 

75 Personen kamen aufgrund „Beziehungsfragen“ zu uns. Ein grosser Anteil bildeten zudem 
Themen wie „Sexualität“ und „Haushaltsfi nanzen“. Oftmals ist es aber eine Kombination un-
terschiedlichster Themen, welche dann nicht klar zu defi nieren sind (176 Fälle).
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Raclette im privaten Rahmen
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Bilanz per 31. Dezember 2022
	 Aktiven	 Passiven 
	 CHF	 CHF

Umlaufvermögen

Kassen Beraterinnen	 528.95
BL Kantonalbank, KK	 18’826.38
BL Kantonalbank, Sparkonto	 61’614.59
BL Kantonalbank, Mieterkautionskonto	 2’504.98
Debitoren	 23’173.51
Mieterkaution	 1’000.00
Transitorische Aktiven	 2’784.65

	 110’433.06

Anlagevermögen

Büroeinrichtungen	 1.00
EDV-Anlage	 1.00

	 2.00 

Fremdkapital				  

Kreditoren			   5’600.40
BL Kantonalbank: Kredit Ausfinanzierung BLPK			   60’000.00
Rückstellung Löhne			   35’000.00
Transitorische Passiven			   8’991.55

			   109’591.95 

Eigenkapital	  

Kapital vom 1.1.2022			   -7’869.98
Jahresgewinn per 31.12.22			   8’713.09

			   843.11

BILANZSUMME	 110’435.06	 110’435.06

Ziefen, 19.01.2023	 Kassierin: Andrea Zurfluh
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Erfolgsrechnung vom 1.1.2022 - 31.12.2022

	 Aufwand	 Ertrag 
	 CHF	 CHF
Staatsbeitrag		  229’979.80
Beratungen		  2’320.00
Projekte / Referate		  22’120.00
Auflösung Rückstellung Löhne (Doppelbes. BST B’ingen)		  15’000.00
Kapitalertrag		  30.74
Löhne Beraterinnen	 162’249.10
Honorar Präsidium	 2’000.00
EO- und Versicherungsleistungen	 -85.40
Unfall-/Krankentaggeld-Beiträge	 2’424.30
AHV-/FAK-Beiträge	 12’864.50
Pensionskasse	 17’785.50
Spesen Beraterinnen	 1’127.55
Spesen Vorstand, Sitzungsgelder	 5’031.25
Übriger Personalaufwand	 1’047.45
Miete Liestal	 9’672.00
Miete Binningen	 12’000.00
Bankzinsen und -spesen	 127.00
Bankzinsen Festkredit	 843.50
Unterhalt Einrichtungen Büro	 1’449.35
Unterhalt EDV-Anlage	 4’540.69
Versicherungen	 653.60
Verbrauchsmaterial, Kehricht, Büroreinigung	 383.65
Büromaterial	 676.70
Drucksachen/Jahresbericht/Prospekt	 987.50
Porti, PC-Spesen	 110.30
Telefon	 2’853.25
Fachliteratur	 1’014.18
Weiterbildung	 4’554.03
Supervision	 1’120.00
Buchhaltungs-/Revisionskosten	 6’085.45
Verbandsbeiträge	 440.00
Werbung	 1’410.80
Website	 482.15
Übrige Betriebsaufwendungen	 427.65
Ausgaben für Projekte	 6’040.00
Ausgaben Verhütungskoffer	 302.40
Ausgaben für Migrantinnen	 119.00	
 
	 260’737.45	 269’450.54

Betriebserfolg (Gewinn))	 8’713.09
	 269’450.54	 269’450.54
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Dank dem grossen Betrag der Koechlin-Vischer Stiftung konnten wir viele Familien in schwie-
rigen finanziellen Verhältnissen Unterstützung leisten.

Ebenso wurden von der Winterhilfe auf unseren Antrag viele neue, komplett ausgestattete 
Kinderbetten sowie Kleiderpakete abgegeben.

Abgegeben haben wir wie jedes Jahr Lebensmittel Bezugskarten an Klienten*innen für:
- 	Tischlein deck dich, welche Lebensmittel vor der Vernichtung retten und diese an armuts-

betroffene Menschen in der ganzen Schweiz verteilt.
- 	Caritas, welche den Kund*innen Alltagswaren zu deutlich tieferen Preisen gegenüber dem 

Detailhandel anbietet.

Für die gute Zusammenarbeit mit den einzelnen Organisationen und die grosszügigen Spen-
den bedanken wir uns recht herzlich.

Stiftungsbeiträge und Sachspenden  
für Klientinnen und Klienten 2022



Die Beratungsstellen erfüllen einen gesetzlichen Auftrag und werden von der 
Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion Basel-Landschaft finanziert.

Trägerverein der Beratungsstellen für Schwangerschafts- und Beziehungsfragen 
Christkatholische Kirchgemeinde BL
Evangelische Frauenhilfe BL
Frauenrechte beider Basel
Katholischer Frauenbund BL
Schweizerischer Hebammenverband Sektion Beide Basel
Diverse Einzelmitglieder

Notfonds für Soforthilfe Basellandschaftliche Kantonalbank
4410 Liestal 40-44-00
Zugunsten CH07 0076 9039 9798 8200 3 

Layout: Simone Schneider, www.simone-design.ch
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1. Haltestelle: Hohle Gasse Tram Nr. 2, Bus Nr. 34

2. Haltestelle: Binningen Oberdorf Tram Nr. 10 und 17
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3 Min vom Bahnhof SBB

Beratungsstelle/Fachstelle Binningen
Michèle Schlageter 
Hauptstrasse 85a 
4102 Binningen
Tel. 061 413 24 00 
michele.schlageter@bsb-bl.ch

Dirk Jakobi 
077 812 23 24

Beratung an beiden Standorten möglich

Beratungsstelle/Fachstelle Liestal
Stephanie Bolliger 

Rathausstrasse 6 
(Eingang Freihofgasse) 

4410 Liestal
Tel. 061 921 60 13 

stephanie.bolliger@bsb-bl.ch

Binningen

Männersprechstunde

Mehrsprachige Prospekte auf Anfrage

Liestal


